Anleitung Programmbedienung 1861





Korrekturmodus einschalten!!! 





- Start-AR:


  - aus programmtechnischen Gründen wird die RSR mit Kleinbahn 1”N” gestartet:


     RSR oben öffnen, alle Papiere in die Bank und Direktor mit rechter 


     Maustaste löschen, dann Geld auf Null stellen, Kurs bleibt bei 10


  - zum Starten von Gesellschaften oben Aktionen anklicken


  - Startkurse der ersten 10 Kleinbahnen nur von 50 bis 100 programmiert,


     falls 110/120/135, dann manuell ändern


  - falls Spieler ungerade (+ 5 R) bezahlt hat, 					ins BK geben und dem Spieler abziehen


  - die 2 Aktien der Kleinbahnen sind nicht kaufbar und simulieren,


    da Init schüttet, das 50%-Einsparen





- in AR Aktienverkauf durch Präsident (nicht bei Miteigner): 


   Kurswert fällt um 1 Feld, muss manuell geändert werden


- Startkurse der zweiten 6 Kleinbahnen nur 50/60/70 und von 100 bis 135		programmiert, falls 55/65/80, dann manuell ändern





- Startkurse der großen Gesellschaften nur 70/100 und von 120 bis 200			 programmiert, falls 80/90/110, dann manuell ändern 				(Programm erlaubt nur 8 Möglichkeiten!!)





- am Ende der AR muss bei den großen Gesellschaften das Ansteigen des Kurses		bei Ausverkauf von Hand korrigiert werden!!!  





- Kurskorrektur bei Ausschüttung: Programmiert wie 1830


  Kleinbahnen macht Programm richtig


  große Gesellschaft Halbschütten mindestens Kurs: 						1 Feld nach rechts korrigieren


  große Gesellschaft Vollschütten weniger als Kurs: 1 Feld zurück korrigieren


  


- Bonds: immer per Hand führen:


Geld (x mal 45 R) geben und in Bemerkung Zahl der Bonds eintragen, 		KB max. 2 Bonds, große Gesellschaft max. 5 Bonds





- an Bondzwangsrückgabe bei genügend Betriebskapital nach dem Schütten denken,	deshalb evtl. nur 5 R + die Ausgabe abziehen, da nach dem Schütten		sowieso gleich zurückgezahlt werden muss





- in OR kommen zuerst die Kleinbahnen nach Kurs, dann die großen Ges.,


   dann erst die RSR: macht das Programm dank Eckhard nun richtig





- jetzt 15 Kleinbahnen und RSR gleichzeitig auf dem Bildschirm möglich:


  1) falls doch 16 gebraucht werden, eine per Hand führen


  2) falls 15 KB: bei Fusion zuerst programmtechnisch zuerst die


      Kleinbahn löschen und dann eröffnen( siehe unten)





- Verstaatlichungen:


  - Privatpapiere:


    dem jeweiligen Besitzer den Wert geben, 								die RSR erhält zu Beginn der OR 100 R


  - Kleinbahnen:


    Bonds verrechnen, Restkurswert an Besitzer auszahlen, 			KB auf Kurs "0" stellen, nach Enter ist die KB weg und die Loks im Pool,	 falls RSR Plätze frei hat, ihr dann, wenn sie dran ist, das entsprechende 	 Geld geben und aus Pool kaufen, Privatpapiere unter Bemerkung eintragen 	 und RSR am Beginn der OR Geld geben


  - große Gesellschaften: analog, auf Pöppel achten














- Fusionen und Transformationen:


   das Programm macht das leider nicht automatisch 


   (warum, das wissen nur die Götter und Lemmi!!):


   aber Fusionsrunde mit anschließendem Nachkauf macht 			"Zwischen-AR" oder "Vorlauf-AR" sinnvoll: 


     eigentlich immer 1 AR / 2 OR's im Wechsel, 


     programmtechnisch nun nach jeder OR eine AR 


     (Merke: ungerades Jahr reguläre AR!)


   - falls keine Fusion/Transformationen nach der 1. OR:


      durchklicken und evtl. ausverkaufte große Gesellschaften rückkorrigieren


   - falls keine Fusion/Transformation nach der 2. OR:


     normale AR


   - falls Fusion nach der 1. OR:


     neuen Kurswert der großen Gesellschaft errechnen, 					dem Direktor die doppelte Summe geben,


     in "Zwischen-AR" bis zu ihm klicken und Gesellschaft starten, 


     Betriebskapital auf Summe der Kleinbahnen korrigieren 		(Startgeld ist künstlich falsch!), alte Kleinbahnen in Kurstabelle auf 	Null stellen, nach Enter KB weg und Loks im Pool,


     bei neuer Gesellschaft in Bemerkung eintragen: Bonds und Privatpapiere, 


     evtl. später Freipöppel, Loks aus Pool nach Geldgabe kaufen,


     dann die möglichen Aktienkäufe durchführen,


     dann durchklicken und evtl. ausverkaufte große Gesellsch. rückkorrigieren


  -  Transformation nach der 1. OR: analog, aber neuer Kurs gleich altem Kurs


  -  falls Fusion/Transformation nach der 2. OR: 


      vor der regulären AR wie oben, Priority-Deal merken





- nach Fusion/ Transformation fehlen Privatpapiere und Bonds in neuer 


   Gesellschaft: unbedingt daran denken!! 





- Spielende wird nicht angezeigt: selbst mitrechnen


     


